
90 GameStar 04/2013Täglich loggen sich zwölf Millionen Spieler in League of Legends ein.

League of Legends
Unser letzter Kontrollbesuch zu League of Legends liegt 
schon eine Weile zurück. Höchste Zeit, nochmal reinzu-
schaun. Was hat sich getan in Riots MOBA-Hit?  Von Malte Witt

+ sehr faires Free2Play-Modell
+ gute Balance
+ große Community

 Stärken

- technisch veraltet

 Schwächen
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Auf DVD: Kontrollbesuch-Video

WAS Strategie  WER Riot Games  WO Gamestar.de/Quicklink/8225 
WANN bereits erschienen  GELD Free2PlayKontrollbesuch

uch wenn es auf den aller
ersten Blick nicht so aus
sieht: In League of Legends, 
dem von Riot entwickelten 
MOBA-Spiel, hat sich seit 
unserem letzten Kontroll

besuch vor gut einem Dreivierteljahr eine 
ganze Menge verändert. Bevor wir ins 
Detail gehen, kurz zwei Sätzchen zum 
Spielprinzip von League of Legends: Zwei 
Teams aus je – abhängig von der gespielten 
Karte – drei oder fünf Spielern stehen sich 
gegenüber. Ziel ist es, mit Hilfe kleiner Fuß
soldaten (Minions) das feindliche Haupt
gebäude (Nexus) zu zerstören. Soweit, so 

bekannt. Neu und unübersehbar: die Optik 
der klassischen Fünf-gegen-fünf-Karte. 
Entwickler Riot hat fast alle Texturen 
ersetzt, die Animationen überarbeitet und 
an den 3D-Modellen der neutralen Monster 
gefeilt. Das Ergebnis ist gelungen. Alles 
wirkt stimmiger, wie aus einem Guss.

Auch an der Benutzeroberfläche wurde 
gearbeitet, neben kleineren Änderungen 
hat vor allem der Item-Shop ein Facelifting 
erhalten. Die Items spielen während der 
einzelnen Partien eine sehr wichtige Rolle. 
Dementsprechend sollte der Laden über
sichtlich und einfach zu bedienen sein. Und 

dieses Ziel hat Riot mit dem Neudesign im 
Season 3-Update (das die neue Wettbe
werbssaison eingeleitet hat) erreicht. Für 
Einsteiger gibt es eine »Empfohlene Ge
genstände«-Seite. Wer neu im Spiel ist und 
sich die vorgeschlagenen Gegenstände 
kauft, macht auf jeden Fall nichts verkehrt. 
Fortgeschrittene Spieler können sich auf 
einer anderen Seite sämtliche Gegenstände 
anzeigen lassen und gezielt nach solchen 
mit bestimmten Eigenschaften wie »Mana-
Regeneration« suchen.

Zusätzlich zu einer neuen Oberfläche finden 
sich im Shop auch eine ganze Menge frischer 
Gegenstände. Das ist sind in vielen Fällen 
stärker spezialisierte Weiterentwicklungen 
bereits bekannter Exemplare. Vorsicht: Die 
Kosten dafür sind teilweise enorm. Ein paar 
neue, billige Start-Items gibt es aber auch. 
Besonders hervorzuheben sind da die für 
den so genannten Jungler, den Spieler, der 
im Gebiet der neutralen Monster zwischen 
den drei Hauptwegen umherstreift, dem 
»Jungle«. Denn genau dieses Gebiet wurde 
ebenfalls überarbeitet, mit dem Ziel, mehr 
Champions effektives »Junglen« zu ermö
glichen. Dazu wurden die Lebensenergie- 
und Schadenswerte der neutralen Monster 
angepasst und das System verändert, das 
regelt, welchen Feind die Viecher zuerst 
angreifen. Champions ohne brauchbaren 
Flächenschaden haben es im Dschungel 
jetzt leichter. Die ersten Wochen mit der 

Auf Twisted Treeline müssen 
wir diese Altare einnehmen, um 
bestimmte Boni zu erhalten.

Die neue Oberfläche des Item-
Shops funktioniert nach kurzer 
Eingewöhnungszeit bestens.

Auch wenn es technisch 
veraltet ist, die bunten 
Spezialeffekte sehen 
immerhin knallig aus.



91GameStar 04/2013 Teemo, einer der Champions, wird 6,5 Millionen Mal am Tag getötet – 75 Mal in der Sekunde.
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Was ist neu seit dem letzten Kontrollbesuch?

Motivations- 
Generator
Malte Witt
Trainee
redaktion@gamestar.de

Ich spiele League of Legends erst seit einigen 
Monaten aktiv. Aber was sich allein in dieser 
Zeit alles getan hat, schaffen andere Spiele 
nicht in zwei Jahren. Mich hat die Frequenz 
von Balance-Updates, neuen Helden und 
sonstigen, oft großen Updates ziemlich 
überrascht. Und das ist eine der großen 
Stärken des Spiels. Abgesehen davon, dass 
die taktischen Gefechte großen Spaß ma-
chen, fühlt sich League of Legends einfach 
lebendig an. Ein besseres Wort fällt mir dazu 
nicht ein. Ständig entwickelt es sich weiter, 
eine riesige Community steht dahinter, und 
die Turniere haben etwas von großen Sport-
veranstaltungen. Mich wird das Spiel noch 
viele weitere Monate begeistern.
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neuen Version zeigen aber: Es werden nach 
wie vor hauptsächlich die bereits etablier
ten Champions in diesem Gebiet gespielt, 
obwohl die neuen Items für sämtliche 
Rollen es nun jedem erlauben, sich noch 
stärker auf seinen Part 
im Spiel zu speziali
sieren oder sich besser 
gegen bestimmte 
Teamkombinationen 
zu wappnen. Die 
Itemvielfalt steigt, die Balance stimmt. Riot 
hat hier alles richtig gemacht.

Ein sehr umfangreiches Update hat die 
3-gegen-3-Karte »Gewundener Wald«  
(»Twisted Treeline«) spendiert bekommen. 
Das geht bei der Optik los: Alles ist jetzt 
deutlich düsterer, das stärkste neutrale 
Monster (das unserem Team einen mächti
gen Vorteil bringt, wenn wir es erlegen) 
springt uns als ekelige Riesenspinne an. Viel 
wichtiger aber: Die Karte wurde noch stärker 
verdichtet. Nach wie vor gibt es nur zwei 
Wege, die die Basen der beiden Teams 
verbinden. Und die liegen auch noch sehr 
nah beieinander, innerhalb weniger Sekun

den kann man die Wege wechseln; über
flüssige Ecken hat Riot einfach heraus
gestrichen. Das sorgt schon früh im Spiel 
für ein höheres Tempo, ein Positions
wechsel kostet kaum Zeit. »Gewundener 
Wald«ist also auch nach dem Update noch 
eine sehr spaßige Alternative zur Fünf-
gegen-fünf-Karte, die eine spürbar andere 
Dynamik bietet. Und das Ganze jetzt auch 

noch optisch 
ansprechend.

Auch abseits der 
Gefechte hat sich 
einiges getan. Zum 

Zeitpunkt unseres letzten Kontrollbesuchs 
war zum Beispiel der Ingame-Shop, in dem 
sich neue Helden, Helden-Skins und einiges 
mehr erstehen lässt, noch fehlerbehaftet. 
Das hat sich inzwischen erledigt, alles läuft 
so, wie es das soll. Richtig super ist der 
endlich aus der Beta entlassene Spectator-
Modus. Im MOBA-Genre ist der nichts 
Neues, in League of Legends allerdings 
schon. Im Hauptmenü werden uns stets 
fünf aktuell stattfindende Partien zum 
Zuschauen angeboten. Das Besondere 
daran: In diesen Schlachten treten 
besonders gute Spieler an. Wer sich also ein 
paar Tricks von Profis abschauen möchte, 
guckt hier rein. Ansonsten ist es auch 

Natürlich gibt’s jede Menge neue Helden, 14 
Stück seit unserem letzten Kontrollbesuch. Riot 
veröffentlicht alle paar Wochen ein frisches Mit-
glied der Liga und schafft es stets, irgendetwas 
anders zu machen: Elise (links) wird auf Knopf-
druck zur Spinne mit komplett neuen Fähigkei-
ten, Jayce (Mitte) schaltet zwischen Nah- und 
Fernkampf um, und Zyra (rechts) lässt selbststän-
dig agierende Pflanzen aus dem Boden sprießen.

Ein Dauerkritikpunkt an League of Legends: die 
fast schon traditionell miese Community. Seitdem 
die Ehrungsinitiative gestartet wurde, ist der Um-
gangston aber merklich freundlicher geworden. 
Nach jedem Spiel dürfen wir nun unsere Mitspieler 
ehren, für besonderes Teamwork, Freundlichkeit 
oder dafür, dass sie uns geholfen haben. Wer regel-
mäßig geehrt wird, bekommt irgendwann sogar so 
ein schickes rotes Bändchen spendiert.

Wer einen Kauf im Shop im Nach-
hinein bereut, kann ihn inzwi-
schen mit einem einzigen Klick 
rückgängig machen. Allerdings 
nur insgesamt drei Mal. Wer öfter 
sein Geld zurückhaben möchte, 
der muss den User-Support an-
schreiben und einen guten Grund 
für die Rückzahlung anbringen.

möglich, Freunden beim Spielen zuzusehen. 
Keine Sorge, um Betrügereien zu 
verhindern, hat Riot eine Zeitverschiebung 
von drei Minuten eingebaut. Bleibt 
festzuhalten: Die Entwicklung von League 
of Legends geht in die richtige Richtung. 
Neue Champions, Grafik-, Inhalts- und 
Balance-Updates verstehen sich bei einem 
solchen Spiel fast von selbst. Neue Ele
mente wie der Spectator-Modus zeigen 
aber: Riot Games kümmern sich um ihr 
Spiel. Wer anfängt, League of Legends zu 
spielen, muss sich anfangs sicher etwas 
quälen, wird dann aber mit einer riesigen, 
lebendigen (wenn auch nicht immer 
besonders freundlichen) Community und 
mit einem tollen Spiel belohnt.  MW

Der Spectator-Modus 
steckt voller Funktionen 
und Informationen, 
mit denen sich Spiele 
analysieren lassen.


